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$etftf)iebcne8.

^lutDiuotiirfjeê. ®a3 aBertieuefte auf automatifefjem ®e=

biete fittb automatifdje ©idferpeitstpfirfdjloffer, ebenfo ein=

fad) afô praftifd) in ber ©onfirufrton unb int (Sebraud). —
97acf) ©inmurf etneS ©egenftanbeS, beffen 33efcf)af|enl)ett
(Sttgel, SBürfel, ^tjramibe), ©röfje unb ©cmidjt fid) Poit ber

Slujjenfeite ber Schüre niemals beftimmeit läfjt (bei einer
breiedtgen Deffnung oießetd)t eine Sitgel mit ©mfäjmtt bon
befonberer ©röfee unb ®emtd)t) fattn man ben ®l)ürbrüc!er
f»erabbriicEen unb bie ®i)ür öffnen. — ®en ©egenftanb, ber

nid)t fo läftig mte ein ©djlüffel ift, trägt man an einem

Seltenen bei fid). — Um bie ®l)ür P fdfjliefeen, toirft man
ttad) ©tttnaljme beS ©egenftanbeS biefelbe einfach p. SBiß

man mieber IjinauS, fo brüdt man nur auf ben, ben ©egen=

ftanb aufnepmenben §ebel unb mirft bie 3Hb)ür nad)£)er P,
morauf fie abermals felbfttpättg üerfdjloffen ift. — @oß bie

®l)ür al® ©tubentbür bienett, fo toirb ber bie ®prflinfe
arretirenbe §ebel einfach abgeftellt. — ©cljlüffel mären bem=

nad) itberpffig unb an @icf)erljeit unb ©mfad)£)eit übertreffen.

©djimutgröber. (Sine merfmürbige ©ntbeditng bat ma"
bei SSerfudien, melcbe Ingenieur Snglig über bie bon ®ampf=
mafdftnen ausgeübte Sfraft aufteilte, gemaäjt. SJtan fanb näm=

lid), baff bie @d)ußljüße um baS ©djmnngrab ben 2Btber=

ftanb ber Suft um 20 ^rogent berringert.

28affergufj= unb ®atf)riunen=i!lölaufviii)veu aus gemeff
fem föietfj bon 3bb- ©ammerer in ©öppingeit. ®ieftlbeu
haben ben großen 23orpg bor ben gemöfmlicffen glatten 8lb=

laufröbren, baf; fie bom fÇroft nid^t aufreihen, toeil fie ber

SluSbebnung beS* ©tfeS nachgeben tonnen. SBte biete ßtepa=

ratitren burd) ben $roft gerabe an folgen Slblaufröbrett ber

®adjrinnen unb SBafferfteine entfteben, unb mie badet nodj
bie SBänbe ber ©ebäube p leiben baben, menu bie llnbtdp

tigfeit nidjt fofort bemerft unb abgeftellt mirb — barauf
brandjt mobl laum befonberS ötngeroiefen p merben. Um fo
mebr aber muff baS SSerattlaffett, mit ben gemeUten ßtöfjre" bie
itt Slmerifa fd)on läugft eingebürgert finb, auch Ijier einen
SBerfndj su madfen unb biefelben einpfüpren. ®te Ptöfjre"
fteHen fid) im greife nid)t "tel fiöber als glatte. @ie merben
mit ben basu gehörigen Sogen unb SluSlaufmtnteln in ftebett
©röfjeit in SBetßbled), 3t"iöled), öerbleitem unb oerjinftem
©ifenbled) geliefert. 3ar Sefeftigung merben ebenfalls ge=

meßte 3M)rfd)eßett benupt, melcbe bie ßtöpren genau unb
bübfd) nmfctjUeßen. Sßenn bei ber Sefteßnng bie fOiaße, fo=
mic bie Sogen 2c. angegeben finb, fo merben bie fRöbren

genau paffextb geliefert, fo bafj ein Serfdpitt rticf)t oorfommt
unb nur bie Slrbeit beS SefeftigenS übrig bleibt.

föüri)erfd)mt.
©•mrfjtititg bon Sliijablcitern. Sin Serlage non SB.

Südjler in Sern erfd)ien fürglicb eine aßgemeiner Seachtnng
mertbe Srofchüre unter bem Sütel: „Ueber Slibableiter unb
bie rationeße Slnlage berfelben, fomie Setraäjtitngen über
ben Sericbt ber Slibableiterfommiffion ber Sernifchen 5ßatur=

forfeßenben ©efeßfdfaft; non 31. n. $eßenberg=3tegler (fßretS
$r. 1). ®er Serfaffer ber ©dfrift führt namentlich ans, baff
ein einfach eingerichteter Slihableiter feinen 3"Eß, baS £>auS

bor ©tnfeßlagen beS SlibeS su feßüßen, ficherer erreichen
merbe, als eine fonipligirte Slnlage, inbetn aße fomptisirten
Slpparate uub ©inricßtimgeu ftetS Slntaß unb ©elegenßett
geben su metft uerborgenen unb baber um fo gefährlicheren
©cbäben unb fycblern, moburd) ber 3meä berfelben oftgans
üerfeßlt mirb, unb refümirt bie int Serlanfe feiner ©rörte=

rutigen tlar uub überseugenb begrünbeten Säuberungen, benen
ein einfacher Slibableiter geredjt merben mufj, in ad)t Sßmtf
ten, bie mtrflid) als treffliebffe praftifche Siegeln gelten
bürften.

Culte itlti'llfiv gwljwfrckfepfttjtfft
Schieferhandlung.

Es empfiehlt sich den Herren Architekten und Bau-
meisten zur Eindeckung von Bauten

Stephan Landsrath,
Nachfolger von Th. "Weill, Basel.

SPEZIALI TAT: Hur prima französische und
belgische Doppelschiefer. [1379

247] Bei Bezügen von Carbolineum achte man stets
auf den vollen Namen des Originalfabrikats

Carbolineum Avenarius,
welches sich innerhalb 12 Jahren laut massgehen-
den Zeugnissen als bestes Holzkonservirungsöl be-
währt hat und alleinige Garantie für unbeding-
ten Erfolg bietet. Niederlagen bestehen an allen
grösseren Plätzen. Prospekte, Zeugnisse und Ge-
brauchsanweisungen versendet [50

die alleinige Hauptniederlage fiir die Schweiz :

Ilastady «& Co.,
(vormals F. Bauer & Co.) in Basel.

E' î nb a nd d e. c k e n
für die „Illustr. Schweiz. Handwerkerztg." (III. Band) em-
pfiehlt per Stück zu Fr. 1.— Die Expedition.

Schreiner!
323] Tüchtige Schreiner, namentlich Heitel-
Schreiner linden, wenn solid, stets dauernd
Arbeit auf der

Bootswerft von H. Treichler & Co., Zürich.

Jwh. Weher,
Maschinenfabrik, in Wald (Kt. Zürich).

B Holzbearbeitiiiigs-Maschinen
Spezialität :

Bandsägen
für Stämme,

3 Grössen,
f. Schreiner.

3 Grössen.
Doppelte
Hobel-

maschinell
2 Grössen.
Abrieht-

maschinell
500, 400 und
300 mm breit,
mit Schutz-
Vorrichtung ;

3 Grössen.
Transmissionen.

Ganze Schreinerei-
Illustr. Preiscourant gratis

Diplomirt
Circularsäge

für alle
Zwecke drei

Grössen.
Kehl-

maschinell
mit horizon-

taler und
verticaler

Achse.
Sägefeil-

maschinell
2 Grössen.
Universal-
maschinen
Holzdreh

bänke.
Einrichtungen.
u. franko. 275
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Verschiedenes.

Automatisches. Das allerneueste auf automatischem Ge-
biete sind automatische Sicherheitsthürschlösser, ebenso ein-

fach als praktisch in der Konstruktion und im Gebrauch. —
Nach Einwurf eines Gegenstandes, dessen Beschaffenheit
(Kugel, Würfel, Pyramide), Größe und Gewicht sich von der

Außenseite der Thüre niemals bestimmen läßt (bei einer
dreieckigen Oeffnung vielleicht eine Kugel mit Einschnitt von
besonderer Größe und Gewicht) kann man den Thürdrücker
Herabdrücken und die Thür öffnen. — Den Gegenstand, der

nicht so lästig wie ein Schlüssel ist, trägt man an einem

Kettchen bei sich. — Um die Thür zu schließen, wirft man
nach Entnahme des Gegenstandes dieselbe einfach zu. Will
man wieder hinaus, so drückt, man nur auf den, den Gegen-
stand aufnehmenden Hebel und wirft die Thür nachher zu,
worauf sie abermals selbstthätig verschlossen ist. — Soll die

Thür als Stubenthür dienen, so wird der die Thürklinke
arretirende Hebel einfach abgestellt. — Schlüssel wären dem-

nach überflüssig und an Sicherheit und Einfachheit übertroffen.

Schwungräder. Eine merkwürdige Entdeckung hat man
bei Versuchen, welche Ingenieur Jnglis über die von Dampf-
Maschinen ausgeübte Kraft anstellte, gemacht. Man fand näm-
lich, daß die Schutzhülle um das Schwungrad den Wider-
stand der Luft um 20 Prozent verringert.

Wasserguß- und Dachrinnen-Ablaufröhrcn aus gewell-
tem Blech von Joh. Cammerer in Göppingeu. Dieselben
haben den großen Vorzug vor den gewöhnlichen glatten Ab-
laufröhren, daß sie vom Frost nicht aufreißen, weil sie der

Ausdehnung deN Eises nachgeben können. Wie viele Repa-
raturen durch den Frost gerade an solchen Ablaufröhren der

Dachrinnen und Wassersteine entstehen, und wie dabei noch
die Wände der Gebäude zu leiden haben, wenn die Undich-

tigkeit nicht sofort bemerkt und abgestellt wird — darauf
braucht wohl kaum besonders hingewiesen zu werden. Um so

mehr aber muß das Veranlassen, mit den gewellten Röhren die
in Amerika schon längst eingebürgert sind, auch hier einen
Versuch zu machen und dieselben einzuführen. Die Röhren
stellen sich im Preise nicht viel höher als glatte. Sie werden
mit den dazu gehörigen Bogen und Auslaufwinkeln in sieben
Größen in Weißblech, Zinkblech, verbleitem und verzinktem
Eisenblech geliefert. Zur Befestigung werden ebenfalls ge-
wellte Rohrschellen benutzt, welche die Röhren genau und
hübsch umschließen. Wenn bei der Bestellung die Maße, so-
wie die Bogen zc. angegeben sind, so werden die Röhren
genau passend geliefert, so daß ein Verschnitt nicht vorkommt
und nur die Arbeit des Befestigens übrig bleibt.

Bücherschau.
Errichtung von Blitzableitern. Im Verlage von W.

Büchler in Bern erschien kürzlich eine allgemeiner Beachtung
werthe Broschüre unter dem Titel: „Ueber Blitzableiter und
die rationelle Anlage derselben, sowie Betrachtungen über
den Bericht der Blitzableiterkommission der Bernischen Natur-
forschenden Gesellschaft; von A. v. Fellenberg-Ziegler (Preis
Fr. 1). Der Verfasser der Schrift führt namentlich aus, daß
ein einfach eingerichteter Blitzableiter seinen Zweck, das Haus
vor Einschlagen des Blitzes zu schützen, sicherer erreichen
werde, als eine komplizirte Anlage, indem alle komplizirten
Apparate und Einrichtungen stets Anlaß und Gelegenheit
geben zu meist verborgenen und daher um so gefährlicheren
Schäden und Fehlern, wodurch der Zweck derselben oft ganz
verfehlt wird, und resnmirt die im Verlaufe seiner Erörte-
rungen klar und überzeugend begründeten Forderungen, denen
ein einfacher Blitzableiter gerecht werden muß, in acht Punk-
ten, die wirklich als trefflichste praktische Regeln gelten
dürften.

Erstes ältestes AchieferdeckergesäM.

Lekikksi'kanànss.
lits sinpLsllll sioü äsn Horrsn ilrsllitslltsn nnà IZs.n-

insislsn 2nr IZinàsoUnnA von Leuten

àoUIolAsr von I'll. "Wsiilz ZZlsssI.
LUIZ^I^.dll'^.IU îiîui- pi-îmu Ii-snzciisiscke uuU

deigisuke voppslsr-kiefun. 1379

247) Lsi Ls^nZsn von Osrlzolinsnrn noUts rnsn ststs
nui àsn vollsn üninsn àss driAinsIIs.briUs.ts

eaàlmeum Hvensà.
wslollss sioll innsrllsld 12 llsUrsn Is.nl insssAsbsn-
àsn ^snAnisssn sis bsslss HolàonssrvirnnKsôl bs-
v?sUrt Ust nnà sIlsiniAS <lS.rs.n1is kiir nnvsâinZ-
Isn ZZrkolK Insist. HisàsrlsAôn bssisllsn an sllsn
Zrosssrsn Ulst^sn. Urospslcis, AsnZnisss nnà Os-
brsnollssnvsisnnAsn vsrssnàsl (50

à lllIsiMk àMkâki'Us kür à 8àeiîi l

(vorinsls H. Lsnsr <à do.) in Lssvl.

MààNÂààZm
Inr àis „lUnstr. soliv-à. HsnàevsrksrzNK." (III. Lsnà) sin-
pllslUt. psr 8tnox sn lì 1.— Itx IZxpvUïtïuu.

Uàrâiivr!
323) I ix Iitizr« X, I,» « îix uuux i,tli< I,
Si « I, rvtu « r "MM liixtsn, «<i>» î^oliN, «luixiixl

»ut «I< >

koàertt ss. Ii-kickiler ^ Lo., lûrià

Ma.sàinSiiàdi'ikl. in (Xsi.

8ps^isliisi, ^

LllllllSâM
liir 8ISNNNS,

3 drösssn.
I. 8ollrsinsr.

3 drösssn.
doppslts
UuIx,I

iu»«vlliuvu
2 drösssn.

in»««I»t»vu
500, 400 nnà
300inin brsit,
init, 8ollnt^-
vorrioUInnA;

3 drösssn.
Ir»imàîinnni!.

<zîun»v Siolixiixisî
lUnstr. Ursisoonrsni Krslis

Oiplonrirt!
lûreuIllrsâZk

liir sUs
^evsolls àrsi

drösssn.
Itàt

rnii irori^on-
islsr nnà
vsriioslsr

àûss.

»>!>»<<t>iixi>
2 drösssn.
îluiver«»!»
IN»8«!l»iu«I>

«I»
büukv.

kiinrivIituiiASu.
n. trsnko. 275

»
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Architekten und Baumeistern
seine best renommirten

Granit-Arbeiten
als:

Sockel, Platten, Stufen, Randsteine etc.
aus den Brüchen

von Osogna, 33iasca und Lavorgo,
sowie auch solche in

Hlyscli©llc^lksfein
von Othmarsingen.

empfiehlt für die kommende Saison sämmtlichen

Bildhauern und Marbriers
sein best assortirtes Lager von prima und secunda

tStatnar-Marmor
aus seinem eigenen Bruche Silvestro in Carrara.

Bestellungen in andern beliebigen Sorten
Marmor und Syenit werden prompt und reell be-
sorgt, -fig 244

Das NSarmorlager befindet sich hei seiner neu er-

stellten, best eingerichteten Marmorsäge
in ïlspeiimoos, Station St. Fiden.

•~S=3 Preise und Bedingungen billigst. e$h-

otten - Fabrik
ïclukoii (Ktn. Luzern).

Fig 2 und 3 geprüfte Gall's Ge-
lenkketten ;

Fig. 4, 5, 6, 7 und 8 Leit- und
Seilrollen nach beliebiger
Seildicke :

Fig.9 und 10 Winden undKabeln
aller Art. ;

Fig. 11— 22 alle Systeme Flaschen-
zöge, Aufzüge u. Krahne»,
sowie sämmtliche dazu ge-
hörenden calibrirten und ge-
senkten Ketten.

Fig, 23 Biunnenruthen all.Gross.
Fig 24 Bauzungen, verstellbare

Nenheit, unmöglich die Steine
zu beschädigen.
Billigste Bezugsquelle. 226

Abziehbilder
als billigen und praktischen
Ersatz der Malerei empfiehlt
in grösster Auswahl 310

Frz. Georg Hermann,
Abziehbilderfabrik,

Leipzig, Nordstrasse 48.
Preis-Courant gratis und franko.

Gesucht:
834) Ein Bär (Appenzeller
Wappen) als Standbild auf
eine Brunnensäule in Stein,
Guss oder Zinkblech unge-
fähr 2 ' hoch.

Konr. Kürsteiner, Schlosser
in Urnäsch.

Holzcementdäcliei*
erstellt mit lOjähriger Garantie und zu billigen Preisen

G. Herzog, Spengler,
322 Schottland (Aargau).

Zeugnisse zu Diensten.

aus gewelltem Stahl-
blech für Magazine
und Remisen. Weil-
blechef. Verflach-
ungen liefert als aus-

schliessliche Spezialität 1396

Fr. Gauger, Unterstrass, Zürich.
Eigene Wellblechwalzen & Presswerke. Gegründet 1870.

Rollladen

Lack- und Farben-Fabrik in Chur
Sämmtliche Materialien zur Be-
handlung feiner Parquetböden

insbesondere :

Für helle Luxusparquetten: Bo-
denwichse aus ostindischem
Bienenwachs.

Für dunkle Luxusparquetten
Bodenwichse aus afrikanisch.
Bienenwachs.

Für gewöhnliche Parquetten
Wachsmilch, flüssig inFarben

Proben dieser eleganten glanzgebenden,
sehr ausgiebigen und holzkonservirenden

Stolle we rden gratis versandt.
Stahlspähne, Blockbürsten.

Alle Artikel
für

Färbung
und Dekorirung

von

Holzarbeiten

liefert in
unübertroffener Güte

die

Die HL&cL:- m- Farteri-
ÎPa.B'rils: im OLutx- gibt ihren
Abnehmern jederzeit Ulieist-
geltlielie fachmännisch.
Auskunft über Fragen,
die mit den Vollendungs-
arbeiten der Holzindu-
strie (Schleifen, Färben, Lack-
iren, Beizen, Dekoriren u. s. w.)
zusammenhängen.

LACK- und FARBEN-FABRIK in CHUR.
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àrMàîôlI Ullà LciMÄStNII
ssins dsst rsnoininirlsn

- vlî« n
sis:

8oàsl, ?l3.tten, Ltukön, ka.nâstàe ete.
sns àsn Lriiod.su

von L)scZIHS.z DiàSQ^ nnci
sowis snsli soiods in

lKìSASkQ^Zi^àsîSIN
V0I6

sirizzL.s1i.1t là Lis Ircuiririsrids Laisoir sämirrtlislisii

kilà-iiierii iiiiâ Vàriôrs
ssin dsst sssortirtssLsgsr von Z,»îin»nnc1 sv«îui»«I»

4ê It z II îl I » F>î> I IN«»I
sns SSÍNSIN sigsnsn Lrnods Sîilv««tia in (Zsrrsrs.

Lsslsilnngsn in snàsrn ksiisbigsn Lortsn
d./rs.wrìO^ nnà L^-snii v-sràsn proinxt nnà rssll ds-
sorge. 244

Lss Ms^sr>or>!sg«n dsLncist siod dsi ssinsr nsn sr-
sisiitsn, d68t sînZ'Sl'iàstkn Fl-Ii'iiioi'^:-^«
iu Ltàion 8t. Liàsn.

-^Z ?rsiss urrcl LsdiriAuriAkiZ billigst.

Ittsn - k'àiti
(L4n. I.uxsrii..

dig 2 nnci 3 gspriiiìs (4s.11's (4s-
isnirirstísn;

Lig. 4, S, 6, 7 nnà 8 L>si1- nnà
Lsilrolisn nsod dsiisdigsr
Ksilàiâs i

Lig.9 nnà IV^Winàsn nnà1Ls.1os1ri
siisr Uri z

Lig.11— 22s11s8^stsinsL1s>s<z1isri-
2ÜAS, ^.iràiÍAS n. ^rànsn,
sovis sàivnieiiods às?n gs-
norsnàsn ssiibrirtsn nnà gs-
ssndtsn I^sttsn.

13 g. 23 IZinniiSiirnIiisn sii. dröss.
.'ig 24 Ls.n^nnAsri. vsrstsiibsrs

Hsniisit. nninöglisd àis 8tsins
/ni kssslisàigsn.
Lîlligste Bezugsquelle. 226

^.d2Ìàdi1âor
à dilligsn nnà prsktisodsn
Lrsst^ àsr Nslsrsi snixtisiilt
in grösstsr Unszvsiii .810

Il5. t4v«zg
ilk^isìibilàsrlsbrid,

Dsix>2i^^, dloràstrssss 48.

<iî« :
334) Lin ZZà (rlppsn^siisr
IVspxsn) sis Ltsnàbiià snl
sins Lru.nnsn8s.n1s in 8tsin,
dnss oàsr Liinlàisoii nngs-
Isìir 2 - dood.

îione. îíûàillvr, Lsdlosssr
in drnsssii.

H«I»vviiivi»îÂâvIivk
srstsllt rnit 10^sdrigsr dsrsntis nncl diiiigsn Lrsissn

< » I I < 8Z4S11Z-ISL,
322 (àsrgsn).

Lsngnisss ^n Oisnstsn.

sns gsvslltsin 8tsdi-
blssd t'nr Nsgs^ins
nnà Lsinissn. MsII»
dlsclkel. VenlîsOl,»
ungen iist'srr sis sns-

soliiisssiiotis Lpssusiitst 1396

r,-. S»î«,iKvr. Ilirtsrstrass, /iii-i(ii.
Ligsns IVslldlsodzvàsn â Lrsssvsrds. dsgriinàst 1870.

kolllàii
à.à 'X-!»ââââê^ -.»»«

l/3ck- unä warben-Fabrik in LIiun
8sinint1ioiis Älstsrisiisn?nr Ls-
dsnciinng 1'sinsr Lsrc^nseiiöcisn

insbssonàsrs i

Lürdsiis Lnxnsxsrqnstts».' Lo-
cisn^wisiiss sns ostinàisodsin
Lisnsnivsods.

Liir ànndls Lnxnspsrcinsllsn
Loàsnvisdss sns siridsnisod.
Lisnsnzvsods.

Lnr gswödniisds Lsr^nsttsn
IVsodsiniisigünssiK inLsrdsn

Groben âivKSr 6leZg.m<ZQ AlavxZsvSQcìell,
ssìir Aus?i6diA6u unà kàkoQsei-vii-eràQ

Ldollö iv rcìev ZraìiL vorsavât.

Me àrtàkl
inr

rà I>« I»«»i ii iiii<i
V0Q

lià^kkiien
iislsrt in

unnbsrtroklsusr diits
àis

Dis Ds.o1^- ni. Ds.2?ì>sin-
DäL^ilm irr VL.NI.n gide idrsn
^.dnsiinisrn îjsàsr^sit llIIVZîl-
Avltìiâv ààiiàriisoli.
^uslciiiitt 111)61- ?rg.Asrr,
cils Dit âsn. VolIsràiriAL-
a,r1>6it6ii 6.61- IZol^iiiàii-
Stl-Ì6 (Lodlsit'sn. Lsrksn, Lsod-
irsn, Lsi^sn, Lsdorirsn n. s. vv.)

^nssininsniisngsn.

I-KLIl- un6 ^«NScH.f»VNIIl In v»Ulî.
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Günstige Gelegenheit!
339) Zur Hälfte des Erstellungspreises sind nachstehende
Maschinen (grössten Theils neu oder wenig gebraucht) bei

Robert Hufschmid, Eisen-Handlung in Genf
aufgestellt zu verkaufen:

1) Eine extra starke Bandsäge mit Chariot für
Stämme bis 1,80 m Dicke. Gewicht 13,000 kg.

2) Eine do. kleinere für Schreiner, Gewicht 950 kg.
3) Eine Cartonwalze, Breite 65 cm, für Karton-

fabrikanten.
4) Vier Dampfkessel (System Field) von 5 bis 15

Pferdekräften.
5) Eine Vertikaldampfmaschine voit 4—5 Pferdekr.
6) Drei liegende Dampfmaschinen ohne Kessel von

4—8 Pferdekräften.
7) Ein Eocomobil von 6—8 Pferdekr. auf' 4 Räd»r.
8) Ein Eocomobil von 5 Pferdekr. (System Belleville).
9) Ein paar eiserne Bäder mit Achsen, 2 m hoch,

für Dampfkessel.
10) Ein Erahnen auf Bäder (System Neustadt. Ge-

wicht 3500 kg.
11) Ein Pulsometer Hall Sr. 1.
12) Ein Condenseur Boyle.
13) Ein Porte-Tube Damererette.
14) Ein Indicateur Chaudré mit Manometer und

Chaudière.
15) Ein Coupleur alternatif 5 chiffres.

Nr. 9—15 sind ganz neu.

Job» S
Maschinenfabrik & Giesserei

in SCHAFFHAtfSElT.
333) Wir empfehlen für Bau- und Möbelschreinereien. Piano-
fabrikanten etc. unsere Holzbearbeitungsmaschinen
neuester und vorzüglichster Konstruktion, besonders
Bandsägen für Hand- und Kraftbetrieb ; LangLochbohr-
und Stemmmaschinen, Abrichtmaschinen und Hobel-
maschinen mit Abrichtvorrichtung, auch zum Nuthen und
Falzen eingerichtet, Frais-, Abplatt- und Carnishobel-
maschinen, Holzschleifmaschinen etc. Sämmtliche Ma-
schinen können im Betriehe gesehen werden. (Mal619Z

Billigste Preise. — Garantie. — Prospekte gratis &• franko.

BE CZER' S
Sehraubenflasehenzüge

(selbsthemmend)
65 % Mutzeflfect.

Differential-Flaschziige.

Sicb.erh.eits-
"W~rnden.

G. L. TOBLER & Co.
1223] in St. Gallen.

Für Ebenisten, Pianofabrikanten.
Unterzeichneter offerirt:

Schwache Schellackpolitur zu Fr. 1. — p. Liter,
Starke „ „ „ 1. 30 „ „Hochgradiger Politursprit,

wasserhell „ „ —. 80 „ „Ia. Kölner-Leim b. Korb „ 1. 55 p. Kilo
Lyoner-Leim (Goldmedaille) „ „ 1. 25 „ „Schellack, feinst blond „ 2. —
76 TV", Baader, Basel.

Billig su verkaufen.

Präge-Pressen
für Bliud- und Golddruck.
2 Expl. mit 15/20 cm. Druck-
331 ] fläche,
1 Expl. mit 30/40 cm Druck-
H 1678 G: fläche.

Pressen sind in gutem Zu-
stände und noch im Betriebe.

Seitz & Weise
in St. Gallen.

Prima IsoSirf pich /für Bauzwec I e.

Patentai n. bewül t
aus reinen

iinprägnirten
Wollabtällen

JO
fe

fabrizirt von
4V «->

OT

^ Srijnübrciljcr.

Bestes
und billigsles

Isolirmaterial.
djlriljteflrr lüiirntetcitrr,

V Anwendung überall, wo Hitze,
Kälte. FeaoMigkait und Lärm abzu-

wenden wünsehbar ist. (281

Muster und Prospekt gratis.

ALEX. KUONI, F «ter, CHÜR.
Châletbau, Ba usclireinerei,

Dekorative Zimmer- & Schreiner-Arbeiten
Täfer, Decken etc. (21

Hjiefex-TJLrxg" mich lEIolzlistexx-

|Fr. Klii-geSfnss.
liefert sämmtliche Apparate und Be- i

tsandtheile zur CC

Hô Lei-
und

üaust&^^ifaphie, I
als:

..locken, Rimmern- iatileaux,
Taster, Isoiiitoren, Batterien, Trocken-

Dil Elemente, Drähte, Kabei etc. in nur bester
(Ausführung zu billigsten Preisen. (1180

.Reichhaltig illustr. Preisliste gratis u. franko.

^lÏPflhttfpflpphtp Gitter, Siebe, Hiiluierhöfe, Garten- und Grab-
^UldlllgClIvjliIliCi einfassungen, Maulkörbe, Dralitkörbelun liefert^
.^billigst G. Kopp, Sieb u. Drahtwaaren, II a 11 a a, Ktn. Schaffh. [88p-

»
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Kàtisse Kelssseàeit!
339) Dnr Hällts àss Drstsllnngsprsises sinà naodstsdsnàs
dlasodinsn (grössten Ddsils nsn oàsr evsnig gsdranodt) dsi

ködert kuksedmià, risen-HaQdlmiA in Kenk
antgsstsllt -u venksutien -

1) Dine extra starke Ii»iK«tsügv init ddariot tnr
Ltärnine dis 1,80 in Disks. Deeviodt 13,000 kg.

2) Lins âo. Kleiners lnr Ledrsinsr, Dsvviodt 950 kg.
3) Dins Drsits 65 sin, tnr Darton-

tadrikantsn.
4) Vise Itaiirpt kv!SS«I (L^stsin Dislà) von 5 dis 15

Dlsràskrâl'tsn.
5) Dins V <rtiIt» I <I»»> z» tu>»>xl> iu« von 4—5 Dlsràskr.
6) Drei lisgsnàs I>»>uz>tn>»!»<t>!ix!n odns Dssssl von

4—8 Dlsràskrâl'tsn.
7) Din von 6—3 Dlsràskr. ank 4 Dâà°r.
8) Din Is»<u»x»>»il von 5 Dlsràskr. (8z?stsin Dsllsvillsj.
9 Din paar «ixsius It-xlsi ,»it 2 ne dood,

l'ilr Dainplkssssl.
10) Din lì>:, Iiixu »ut iiî><I< i (g^stsrn dlsnstaàt (le-

evlodt 3500 kg.
11) Din tDi»I«oii»«tvt Hait Zir». t.
12 Din <1«ixl«»8vur lîa^tv.
13) D!n l'oits-Iut» s ttuuxisistts.
14) Din I I Lîdanârs init Nanoinstsr nnà

(ldanàisrs.
15) Din < uuj»Isii> »It«iu»tit 5 odillrss.

dir. 9—15 sinà ganei nsn,

Fà. N
Uiì8cki«6iiàl)î'ili à- tàm'N

il» II ìl I II ìl ?4S ^
333) IVir enrplsdlsn lnr Dan- nnà dlöbslsodrsinersisn, Diano-
ladrikantsn sto. nnssrs ltolzikesnîieiiungsiîissvlHiiien
nsnsstsr nnà VOreinKlioidsIsr Dic>nstrniktic>n, dssonàsrs
tt»,xl>4üg«i> lnr Danà- nnà Draltdstrisd; DnnAlooDDodr-
nnà Ltsrnrnrns-siZDinsn, ^Drioledinnsodinsn nnà HoDsl-
rnnsodinsn init Ddriodtvorriodtnng, anod e^nin dlntdsn nnà
Dal^sn singsriodtst, Drs,is-, L-Dx>1s.tt- nnà Os-rnisdodsl-
rns.sâinsn, Hol^sâlsikrnâsczleinsn sto. Läinintliods dia-
sodinsn können irn Dstrisds gsssdsn evsràsn. (dla1619D

killiMte kreise. — Kuiantie. — krospà gratis â kraiilo.

lì ^ S
8ekrkud6Mk8à6ì^û^6

(ssIiDsàsrnrQSliÂ)
<» s /g t

K. l.. â o o.
1223) to 8t. kallen.

?ür LdS!IÌ8t6N, ?ÎKKOàbl'!^KNt6N.
Dntsr^siednstsr ollsrirt:

Koliivaelie KetikIIaedpolitui' Hr. 1. — x. leitsr,8tà „ „ „ 1. 30„ „
1Iooii^iài«ìi<>oi> kolià'Spiit,

-tvasssrirsll „ „ —. 80 „ „la. Köliier-Iekiin ì>. Xord 1. 55 x, rilo
d)ronot-Ineiin (0èo1c1lrisâg.iIIs) „ „ 1. 25 „ „8otisàoIî, Isirist dlonct „ „ 2. —
76 >V 1» I î:>^« I.

LÎ11ÎA vsàrà.
^V-^K88K>1

Inr lîtîixl- nnà Vvt«l«triiâ.
2 Dxpd neit 15/20 vin, Drnok-
331 ââllds,
1 Dxpl. neir 30/40 oin Drnok-
D 1678 Ld iikvds.

Drssssn sinà in Anlsin ^n-
stanàs nnà nood irn Dsbrisds.

Fsà «à WeÎ86
in 8t. Kallen.

kà koli^ flÎLll
Mr àri^vee! 6.

?càtii-t n. ber. '
9

ans retiieii

îiiiM'iàKilii't«»»
^Vodàâdeii

D
F""' ^à -

àdii^iit i on i-

.ê^ vsnÄMIltr Schallbrecher.

mià I»il

I5o1îrm2.ìsà1.
^echtester Wärmeleiter,

elnevo nInnA ndsrall, evo Hit^s,
Dalle, De^ Ì9i-/9vit nnà Därrn ad^n-

vsnàsn vi!»s<-!»l>»r ist. )281

IVinstsr nnà Drospàt gratis.

ttlikX. XMN. I' Mâw, MR.
Oitttlolli-u!, L«D«oàviiiLeei,

dekorative limmer- à. 8et,reîner-^rdeiten
ràfsr, DeàkM kdo. (21

zi'r. Iìllll,USZà«s,
M-«-

listsrt säinintiiods Apparats nnà De-
tsanàtdsils sur ^

Hâtsl-
nnà

ZssusîSZGAis'Âpkîv, ß
aisi

iustts». » » i!»>»I< »U V,
-,»><« I « Iîî»t-- i< „ îXx ti« ,,-

ÜP tilt îîx uls, lin «»,!«>. lìulx î etc. in nnr dsstsr
àsilldrnn^ >n VNUsài» (1180

D Dsioddaitig àlnstr. Drsisiiste gratis, n. franko. G

àWMVMWMWíM^'^
^dimtltödttootltd Mtter, üiede, Nii>!ilerl>iikv, tíarten- unci Kral»-^

oittk^^unKt'n, i1îku1ki)td0, vl-Mki)àIi>'N üssgi-t^
^biiiigst <ii. tt«5»p. Lisb-u. Orakwaarsn, iiailuu, Xin. Lokâ. (83^.
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Zu verraiethen
330) eine helle geräumige
Werkstatt mit konstanter
Wasserkraft, sehr geeignet
für Feilenhauer, da sieh im
gleichen Lokal ein grosser
Schleifstein befindet od. für
Wagner, da sehr leicht eine
Bandsäge und Fraise ange-
bracht werden könnte. Mieth-
zins billig. Wo, ist bei der
Expedition ds. Bl. zu ver-
nehmen.

Kinderwagenspriegel,
an einem Stück gebogene,
sowie gebogene Landen-
Stangen, englische u. franz.
Façon, gebogene Radfelgen,
Verdeckspriegel zu Chaisen,
Schlittenläufe, Milchkarren-
Stangen, Schaufelstiele, aus-

gespaltene Speichen,
Deichselholz, ausgeschnit-
tene Radfelgen, all»s von
Eschenholz in grosser Aus-
wähl vorräthig bei 279

JuEius Gerber,
Holzbiegerei, Burgdorf.

E
Verlag v. 11. F.Voigt In Weimar.

Die

iskellerl
(feljihifer Miofdjriiitlic,

ihre
Konstruktion & Benutzung.

Für Bautechniker,
Brauerei-Besitzer, Land-
wirthe, Schlächter, Kon-
ditoren, Gastwirthe u. s. w.

Vierte
gänzlich umgearbeitete und ver-

mehrte Auflage.
Herausgegeben von

Jtötljlittg,
Architekt und Lehrer an der Her-

I zogl. Baugewerbeschule zu Gotha.

Mit 81 Figuren,
gr. 8. 2 Mark 50 Pfge.

Jtorriüljui in allen öuii)-
I Ijattîfiungett. M a 1942 L

198) Alte und neue

Seliaffliauser- Weine
empfiehlt als Spezialität von
Fr. 30.— bis Fr. 95. — per hl

K. Zündel, Sehalfhausen.
Muster mit Preisangabe

stehen jederzeit bereitwil-
ligst zur Verfügung.

P
| Kummet
9 mit schwarzer Garnitur und

ü Zwilchpolster à Fr. 14. —
J mit Messinggarnitur & Leder-

polster à Fr. 21. —
mit Neusilber, vernikelt und

Lederpolster à Fr. 24
in allen Grössen bei [1494

Joh. Adank, Sattler,
Seiliers (Ktn. Graubünden).

Bündner-S

:

Petroleum - Motoren
(System Gaston Ragot pat.)-

die einzigen, die mit gewöhnlichem
Petroleum getrieben werden.

Vollkommene Sicherheit.

Ruhiger und hilligster Betrieb.
8 bis 12 Cts. pro Pferd und Stund.

Für jede Industrie und für elektr.
313 Beleuchtung verwendbar.

A. v.Wurstemberger & Co.
43 Sihl Strasse, Zürich.

Kienzl e's-4
neueste

Universai-,Hôtel-
und

Familien Badeapparate
mit innerer Kehifeuer <

rung in bisher unerreich-
ter Leistung, technischer

Preismedailfe Stuttgart.

Preismedaille Stuttgart.

Vollkommenheit und tadelloser
künstlerischer Ausführung; für
6 -8 Cts. ein Vollbad. Volle
Garantie. Billigste Preise.

Reich illustr. Katalog gratis
und franko. [293

Spezialfabrikant :

Julius Hienzle
in Rapperswyl.

Wolf A Weiss
ZÜRICH

I liefern stehende und liegende

*/ill DEUTZER-

jgMJL. ORIGINAL-

i neueste anerkannt

nry-""

Gasmotoren

Konstruktion Gasmotoren mit
geringstem Gasverbrauch,

i-ULliigstem Gang
Auch liefern

Gasmotoren
mit

eigenem billigem Gaserzeuger.
Billigster Betrieb. (1545

Olas-
jalousien

für Fenster-
Ventilation, so-
153 wie

Ventilatoren
in allen Grössen
halte beständig
auf Lager :

J. P. Brunner,
OberuKwyl.

1 Pferdehaarzupfmasehine Sattler," St. Gallen, hint. Bahnhofstr.

Schmied - Teuer
eigenes Fabrikat (sog. Ho-
loch-System), unübertroffen
bezüglich Kohlenersparniss
und Bequemlichkeit, liefert
in zwei Grössen hilligst

Jb. Reicli-Tisehliauser,
mech. Werkstätte,

27 Herisau.
Prospekte werden auf Ver-

langen zugesandt.

Bildhauer-Atelier.
Atelier de Sculptures

Studio di Soulfuia.

Graissieine,
über 300 fertige, in allen
Formen und Grössen von

Marmor, Granit, Syenit etc.
von SO Fr. an.

Billige Grabgeländer.
ms Garantie hbb

für alle Arbeiten und Liefe-
rungen.• Album zur Einsiebt. •

Ein persönlicher Besuch in
meinen mit reichen Kunst-

Arbeiten geschmückten
Ausstellungshallen

wird Jedermann sicher he-
friedigen.

Ebenfalls verfertige für die
Herren Architekten, Schrei-
ner und Möbelfabrikanten,

Metzger, Charcutier,
Spezereihandlungen etc. alle

Marmorarbeiten,
Cheminées, Ladentische,

Waschtische,
Nachttischplatten u. s.w.

Prsiscourant gratis.

Louis Wethli,
Bil d h auer,

Zeltweg. Zü:riclx. 35

Zu verkaufen:
332) Eine Schieil'steiuein-
richtung, enthalt. Schleif-
stein (8'hoch 9" dick) ; ferner
Wendelbaum, Anri.es und
Sockelstein, alles neu. Preis
Fr. 250 gegen baar. Offerten
unter Chiffre E 332 2 an die
Exped. ds. Bl.
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/.U M'iààl!
330) sins dslls Ksrâ»i»ÌAS

mil do»sta»tsr
V^asssekralì, ssde Assiz»st
Mr Vsils»da»sr, cla siod à
xlsiods» llolcal si» Zeossse
8odlsitstsi» dsânclst oà. 1»r
1VaK»se, à ssdr lsiodt sins
LanàsâKS »»à?raiss a»Zs-
deaodtcvsrcls» lcö»»ts. Aistd-
às dilliZ. IVo, ist dsi clsr
Dxpsàitio» <ls. IZl. 2» vsr-
»sdnis».

KiiìâeMâKiì8pi'ìôKl,
g.» si»si» 8t»olc AsdoZsns,
sovis AsdoAS»S Ila»cls»-
sta»gs», sn^lisods ». lea»2.
?ayo», AsdoZsns Raâlsl^s»,
VsrclsolcsxeisAsl 2» Odaiss»,
8odlitts»1ä»1s, lVlilodlcaeesn-
stangs», 8oda»1slstisls, s,»s-

Ussx>s,lts»s Lpoiods»,
Osiodssldol^, ansAssodnit-
ts»s lìacllslAS», allc-s vo»
Dsods»dol2 i» Arosssr às-
vradl voreätdiA 6s i 279

Julius l-îei^den,
Hol^disKsesi, L»rAâc>rk.

Verlag v. I!. klVoigt ln licimar.

I^ÌK^6ll6I'!
EislMser Misschriià,

ides
Xanstrul-lion <tc Lenutêiing.

l?»r Lantsodnidse,
lZransrsi-lZssit^sr, I-a»cl-
virtds, 8odläodtsr, lîo»-
«litors», 0-astcvietds ». s.ev.

Vivrlv

G. Uiithling,

Nit 81 dignes»,
gr. 8. 2 Nark 50 ?fgs.

Uarräthig in allen Such-
î Handlungen. N a 19421.

198) lilts »»à ns»s

kàMiMiè-Rà
srnxüsdlt als 8ps^ialität vo»
l^r. 30.— dis Ve. gx>, —

»1. ie»i»ck«l, 8eIn>II!>ilU8eii.
dlnstse neit ?rsisa»Kads

stsds» ^jgâsrîisit dsesitcvil-
líZst ^»r Vsrt»A»»A.

» Lünrßnvn» 8
8 Ruwîmeî z
» mit sviiwsresr Larmtur unci G
«? ^iillkpnistsr à Vr. 14. — v
A mit Nsssinggamitur â dscisr-

poistsr à f-. 21. — G
mit lisusiibsr, vsriàit unci

l.scisrpo!stsr à fr. 24
in a!>sn lZwsssn bsi (!4g4

^âsnlr, 8attlsr,
Ktliiers (Xtn. 3raubiinitsn).

pstroìouin - Rotoren
(8Ms»e Kaà» kagat xat.)

âis si»!eÌAS», dis niit gscvödvliodsni
i?kteols»»e Zsteisvs» vseds».

Volldornnis»s 8iodsedsit.

Rndi^sr »»à dillixstse Lsteisd.
8 dis 12 Ots. peo l?1srd »»cl 8t»»d.

?»r ^sds Indnsteis »»cl l»e slsdtr.
313 lZols»odt»»K vsrcvsnddae.

ì. > Hì i, i i i d- < «».
43 8idlstrasss, lêíûrieli.

I>«uvst«c

»»à
I'lliuilik!! - îlilllljîìpM! llà
rait in»sesr lXsdit's»s-

e»»s i» disdse »»sresiod-
tsr I-sistnvK, tsod»isc:der VolldoMnrsudsit »»cl tsàlloser

lc»»stlsrisodsr ^»sltlde»»^; l»r
6 -8 Lits, si» Vollbad. Volls
0lara»tis. LilliZsts l?rsiss.

llsisd ill»sìe. XcàloK Zratis
»»cl 1ra»do. ^293

Lzzsêàlàìii'ilrg.iit!

^ulîus îîîsn^ls
ûr Ra-ppsisivvl.

kA8MàskN

HîKèr â
^ liêlseie stsdsncls »»cl lisKöncls

l//1ì oLlii^kî-

»s»ssrs a»srka»»t

c mslMWM ' v«rieti>Klt«?I»»t« NI»<I
2 Wi » lîonstr»dlio» dasNiotoes» e»il

j H^WI^D ZeriiiMtem KaüVßichi'iiueli,

àod listse»

AZ.LNlà?SU
I»it

kigsnom biîiêgem kAZel-ieugoi-.
lîc ti î» !!». (1545

KZSS--
Mll)U8Ì6N

lur l?snstse-
Vs»tilatio», so-
153 -cvis

Vliltililtttl't'il
i» alls» krösss»
dalts dsstâ»àÌK
a»1 lbâAsr:

VMM,

l?kNâeàMHk«IiiM?ÍL.^?«à."à

vÌAS»ss ?adeids.t (soZ. Ho-
lood-8^sts»i), »»»dsrtrolks»
ds?»Aliod Xodls»srsxs,r»iss
»»cl Lsg»swliodiksit, lislsrt
i» 2cvsi Ltrosssn dilliKst

.Ib. kNe!i-IiiickbM8«r,
l»sod. IVsrlcstätts,

27

l?rosxsl:ts vsrcls» a»1 Vsr-
la»Zs» 2»gsss.»àt.

verknàn:
332) llins t»ctilcii«t<>»<i>>
».»vletuiiA, s»tdalt. 8sdlsil-
stsi» (8'dosd 9" clielc) ; 1se»sr
1Vs»6s1da»r», 2l»riss »»à
8osds1stsi», allss »s». ?rsis
l'r. 250 As^s» daae. OKsrts»
»»tsr Odiàs D 882 a» «lis
ltlxpsà. cls. M.

Vtc lisi «Iv
Sì»>.â1cz -11 Kc?»i.1ì»i.r.s..

I-NNASN.
v lldilill î»r kiiiûîedt. O

Di» xsrsö»1iodse IZss»od i»
i»si»s» »ilt rsiods» 1^.»»st-

^.rdsits» Assodi»âodts»
2l»sstsll»»Asds,lls»

cvircl 3sclsrr»a»» siodsr ds-
IriscliKS».

lüds»kalls vsrlsrtigs 1»e clis
Users» ^roditsdts», 8odrsi-
»se »»à lllödsll'adrilca»ts»,

Nst^Ase, <3ds.ro»tise,
8ps?sesids.»âl»»AS» sto. ails

Ittlsnmoi'si'liLiîen,
L!lisr»i»sss, I-s.<1s»tiscz1>.s,

ìì
14s.odttisczlex>1g.tts» ». s.rv.

pcsisvoecant gcà.

Lil cl d a»sr,
^slt^vsA. 33

Kl'K^TîSÏSHV,
»dse 300 tsrtiKS, i» alls»
l^oenes» »»à àôsss» vo»

idlareaoe, Vra»it, 8)cs»it sto.
vo» Sv ki». an.

Killîgk Ki'ÄbgkIänliei'.
«»s Varantis m»

5»r alls àdsits» »»cl I-ists-

W
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liiclVriiii« und Export •

transportai. Stahlbahnen |
von den bewährtesten Constructionen. g

Schienen, Befestigungsmittel,
Schwellen. Kreuzungsstücke.

Drehscheiben. Rollwagen.
Lokomotiven, Locomobile».
Pumpen u. alle andern metallurgischen

Produkte. [168 S
Spezial-Prospekte und Kostenanschläge auf Verlangen kostenfrei. «.

| | FRITZ MARTI, W i 11 Ii nr. I
I®®®®®®®®®®®®®®*#®®®®®®®®®)®®®®®®®®®®®®®®®)®®)®®®®®®®®®®®®®®®®

gttaiit (Mm
Zu vermietheil:

336) 1 grosses Souterrain,
2,80 m hoch ; 1 Saal, 18,20 m
lang, 9,50 m breit und 3,60 m
hoch mit sehr viel Licht.
Es könnten 4 - 5 Pferde-
kräfte Dampf abgegeben
werden und ist auch Wasser
reichlich vorhanden. Beim
Gebäude ein circa 700 [)]m
grosser Lagerplatz.

Nähere Auskunft ertheilt:
Die Vermittlungsagentur

Otto Baumann, St. Gallen

Brückenwaagenprämirt an der
lan dwirth-
schaftlichen
Ausstellung

Neuchâtel 1887
liefert als

langjähr. Spe-
zialität in neue-
ster und solide-
ster Konstruk-
tion in jeder
wünschbaren
Grösse mit

weitgehendster
Garantie.

Zeugn. zu Diensten.

J. Ammanii, "Waagenfabrikant,
305 Ermatingen (Thurgau).

Kehlleisten, ÄS Kehl-Arbeiten
liefert in div.. Holzsorten, als: nussbaum-, amerikan. Nuss-
bäum-, Palisander-, Eben-, Mahagoni-, Cedern-, Eichen-,
ungar. Eichen-, Kirschbaum-, Ahorn-, Birnbaum-, Buchen-,
hündtner feinjähriges l»erchen- und Tannenholz und he-
sonders sauberer Qualität zu billigsten Preisen.

Prrij. ful|llct|lrnfnlirtl! u. polullftjrriium Jb. Keller
in Oberaach (Ktn. Thurgau).

' Illustrirte Preislisten werden auf Wunsch gratis und
franko zugesandt. - [312

Blasebälge
aller Systeme verfertigt ,(131

Hnngerbtthler-Slnger, Arbon.

Wiederaufbau des abgebrannt.ïhurmhelms
in Alpnach.

Pläne und Bedingungen liegen bei Herrn Fr. Jfanger,
Parqueterie in Alpnach zur Einsicht bereit.

Offerten für Ausführung von:
a) Zimmer- und Schmiedearbeit sammt zuge-

höriger Maurerarbeit.
b) Spenglerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

sammthaft oder gesondert, werden von Unter-
zeichnetembis 5. Juni nächsthin entgegen genommen

Alpnach, im Mai 1888.
Namens des Gemeinderathes :

Der Präsident :

01090Lu)335 M. Britschgi z. „Pilatus".

Schilfbretter
OH 2926) (System G-ira.vidi) (218
sind stes vorräthig in prima Qualität, bei

E. Giraudi & Cie., Sihlstrasse 46, Zürich.

n i —-— m

Als Spezialität liefere

Ni IPolstergestelle IN
polirt und Blindholz in reicher Auswahl.

Rohrstuhle
37 in allen coman ten Sorten.
Zeichnungen & Preiscourant stehen frco. zu Diensten

und empfiehlt sich

A. Iditz, Möbel-Fabrik,
Eh Emmishofen (Thurg.). rË

I

Iiiustrirtr schweizerische Dandwerker-Zeitung / 107

I^îltl^liii- »»<> «

ìra.riLxortà LìaMalinsn î
voil àsil 1>Slvâllr1s8lsil Ooils1rllotloilSN. s

8eliien«n, LeLvstiKun^smittel,
LoliivkIIkii. ^rsnsninAssIûàs.

ôreàelieibkii. koIInitKkii.
il«i>.

?UINI»VI1 u. S.ÜS àllàsrrl lilô1s.11lirKÌ80ÌlSil
Orvàilts. (168 ^

Sx>SNÂl-?i'c>sx>sàrs llilà ^c>s1silS,ilS(Zll1L.AS s.llk Vsr1s.ilASll koslsulrsl. G
^ Z I 15 IR>5 >V i ii t«il Ii ili. D

D««>««>«>EêN««E«^«WV»«xxN««^lzxD«>iVGGOOE>E>«>«>E><x>E>E>NE>V<xG<KGq>E><KE>«>«êZ>OV«

Stadt St. Gallen.
Ail » :

336) 1 Kr««««« >»«ut«rri»ii>,
2.80 w dock; 1 8«,«,!, 18,20 m
lâHK, 9,50 w blsii llilà 3,60 ill
dosii mil ssài- visl Ulc-àl.
iZs ilöiliitsil 4 5 Oksi-às-
Icràkls l>«,»i»t sbKSKsdsil
lvsràsil liilà 1st. s.lloillVs.sssi'
lsiolllivll vorllsiläsil. Lsiiil
Os6àllàs à oii-Là 700 s^rn
Arosssr Oa.Ksrr>1sà.

ûlàilsrs ^.ll8illlii1t srlilsill:
Ois VsrmitàiiASàKSvài'

0îî» ksuilisiliH,Sî. KsIIen

I"Q. d? S rì-W S. S.^ S12.
xrâinirt s.il àsr

1g.n àlviltil-
sâàtìliàsn
^.usstsIIurlK

I7sliciiâ1ô1 1887
lislsrt sis

làNKjàr. 8z>s-
liialilät in ZlSllS-
stsr llilà soliàs-
sìsr Xonslrrà-
lioil in ^sàsr
vAilsoildarsil
Olösss iilil

lvsitAsilsilàsIsr
Oarâtis.

F. ìillliiîlilii. XV s.g,Asli1'g,kriI<klilt,
305 IZrillÄlInKSil (linir^âil).

X6tìIl6Î8t6n, dàdiKsn Kskl-^l'deiten
lisksrt iil àiv. Holilsortsil, s.Ì8i nllssdslllll-, »lrlsi-iilg,il. lisuss-
ilklliiil-, ?s,1isàilàsr-, Obsil-, Iàilg,goili-, Osàsril-, Oioilsil-,
llilKs.r. Oioilsii-, Xirsolldalliil-, iX.1l0l-il-, Oirilkailiil-, Lllvilsil-,
^ilildillsr 1siiiMiirÌKS8 1,srollsil- llilà Iàilllsr>ilc>I^ llilà lis-
soilàsrs SAlldsrsr (Zlislitât ^li killiZstsil Orsissil.

Mech. Kehlieistenfabrik u. Màischreinerei ^b. «i«Il«n
in <7)ì>sl?s.s.c-1l. O7t,il. OilllrZÄll).

Illustrilts Orsislisisil lvsràsil s-lll IViiilSsil Alg.1is lliià
Irailko 2llZsss.ilà. - )312

àlisr Lzlstsills vsrlsrliAt (131
Hu,iK«rI»iiI»I«r-î8»l,K«r, 4r>»«»».

Màâàii AhKebrannt.Ilnu mlwlm^
in ìlpllilltl.

Olâils unà LsàiilAliiiAsil lisgsil dsi Osllli 17. 1kliNAll,
Oar^listsris iil ^.IpilÂvìl ^il.r Oinsioilt dsrsit.

Oiksltsil t'ür ^.llsàilllliiA von:
a) Xîiiliix r- llilà savliiil ^uZs-

IlöriKsr Zl»iir«r»rl»«»t.
b) SiZ»«iiKl«r»rI»vlt«i» llilà V»«li«ìv«livr»rl»«»lvil

saillilltil»1t oàsl- AS8ôiiàsr1, lvslàsn voil Ollisi--
^sioilllStsill 1>Ì8 5. 3lllli Ilâv1l8tÌlÌZ1 SiltASASII ASIlSIlllllSIl

^.Ixilaoil, iril Nâi 1888.
!7s.iilsii8 àss OsmsillàôrÂàss:

Osr Orâ8l<Zsilt:
O1V9VOll)335 liil. vnîtsekgî x. „Oilatus".

Zàî^rsttsr
OH 2926) sV^-sisirrl. (Z-ii's.ll.âi) (218
8Ìllà 8ts8 vvllâtilig ill prilllâ Onslitât dsi

L. Ki^aurii Li Lie., Lidlàsse 4K, /iil'ûll.

^ î —'— 1_^

l1l8 !8p««l»1»tàt lislsrs

îM ^OlstS27^SStSllS
xolirb llilà IZliilàllol^ iil lsiollsr ^.ll8vs,1li.

koknsîukls
37 in s14sn Ocznlrslnlsn. Lc>z?ìsn.

^siollllllllASIl â ?rSÌ8S0lll'S.llt 8tsilöll Iroo. !Zll Oisil8lsll
llilà siilpâsllll 8Ìoii

Ii>l>i,>i«I,<>t< i> (IllllrK
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Erstes schweizerisches Pw|ï£r-$tt0£r für ga«-^rttkri in Zürich (Rämistrasse).
Das ganze Gebiet der Bauindustrie umfassend.

Erfolgreichste u. billigste Reklame fürAussteller. Beste Informationsquelle fürProduzentenu. Consument -,n.
Eintritt unb Auskunft uncntßEltUhj. ——

2 solide Möbelschreiner
auf polirte und matte Arbeit
können sofort in dauernde
Arbeit treten. 344

Joli. Ulr. Saxer-Seliläpfer,
Altstädten (Bheinthal).

347 Unübertroffener

Oelltitt
zum Gebrauch bei allen Me-
tallen, sowie Holz, Stein, As-
phalt etc. liefert in beliebi-
gen Quantitäten

Ad. Schulthess,
IRi© s"ba.c Ii.-Zii3?ieil.

Schweizerischer Glasermeisteryerein.

Einladung
zur ordentlichen Hauptversammlung

auf Sonntag den 3. Juni im Gasthaus zur Krone"
in Wyi.

342) Anbei ergeht an sämmtliche Glasermeister
die höfliche Mittheilung, sich an derselben zahlreich
zu betheiligen und machen der Wichtigkeit halber
auf die Traktandenliste aufmerksam, welche den
speziellen Einladungen beigegeben ist.

St. Gallen, Ende Mai 1888.
Namens des Zentralkomite:

Der Aktuar: II. Seeger-ltietmanii.

2 tüchtige Schreiner
auf Bauarbeit finden Arbeit
bei 349

Oscar Guisan,
-A--v-en.cli.es (Waadt).

Man wünscht für solide ver-
nickelte kleinere Fenster-

stangen mit gegossenem He-
bei oder Kreuzgriff gefl. Of-
ferten durch die Expedition
der „Handwerkerztg." 348

1 Kleinmechaniker
findet Anstellung bei
G. Jberg, Mechan. u. Optiker

in Basel.

Abonnements-Einladung
auf das in circa 14 Tagen in's Leben tretende

reich illustrirte Blatt:

Lehrvertragsformulare
(trout ©rnmlirüeunit St. ©itUctt

0Ufgr(lîllt) 91
können im Industrie- und
Gewerbe-Museum St. Gallen
gratis bezogen werden. [216

FürDrechsler

fertige Pokholzkugeln
zu billigen Preisen.

H. Huber, Drechsler,
308 Aarau.

(tkfudjt in eine PtUtel-§djreinerei:
345) 1 Arbeiter auf Kanapegestell, 1 Arbeiter auf
Kastenmöbel (Spezialitäten) und 1 Maler, der selbst-
ständig arbeiten kann. Verheirathete Arbeiter haben den
Vorzug und sind alle drei Stellen Jahresstellen.

Offerten süb W 345 A an die Expedition ds. Bl.

mit K^mdfliigel-Qebläse
liefert billigst s

H. Uehlinger, Schaffhausen.

.4.^ finden durch die „Handw.-Ztg."-L-LIdUI C± l" grösste Verbreitung!

Illustrirte Wochenschrift
für

Alpeiikluliisteii, Kurgäste, Turisten,
CTäg-eir-, Förster und andere ISTa.t-u.:rf:re-u.xxcLe_

Unter bewährter literarischer, wissenschaftlicher und artistischer Mitwirkung herausgegeben von W. Senn-Barbieux.
„Die Alpenwelt" erscheint auf jeden Sonntag 12—16 Seiten stark in „Gartenlaube"-Format

und kostet per Quartal Fr. 2. 50. Man abonnirt bei jeder Buchhandlung, jedem Postbüreau oder direkt hei^ Verlagsbuchdruckerei Senn-Barbieux
in St. Grallen.

Im Monat Juni werdeil 2—3 Probenunimern herausgegeben, welche gratis franko an Jeder-
mann versandt werden, der dieselben verlangt.

IHS0rate ^ Interessen der Alpenklubisten, Kurgäste, Turisten, Jäger, Förster etc. be-
rühren, werden in diesem Organ die weiteste und wirksamste Verbreitung finden.

108 ^ Illustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung

Dr3ts8 8olrxvsi^srÌ8siik8 ^ins^er^^N^rr stir S N N ' r tî !î e t in ^iirî«;Ii (DâinÌ8tru8?.s).
>>!»»> Akt»?« <4«I»»vt «t«r S»i»iu«Iii«trlv »I»ikl88t»»l.

Dr1vÌArsià8ts u. diIIiZ8ts DsirDnis 1nrA.ns8tsI1sr. Ds8ts In1orrng.ti0N8^nsIIs InrDroàn^sntsnn. 6on8ninsnt-.n.
Gintritt und AusKunst unentgeltlich.

2 8Me Mckàim
ant polirts nnà inatte àksit
können 8o1ort in àansrnàs
^.rksit treten. 344

loll. nie. 8axee-8eàli>i>k«r,

^.ltetâàtsn )U,lisint1>al).

347 Unnkertrotkensr

<>«>>» lit
XNIN Oskranok. ksi allen Ne-
tallsn, soxvis Uol^, 3tsin, ^.8-
pkalt sto. lislsrt in kslisdi-
ASN Onantitäten

/ìll. Sr-kulikess,lìîS sì>S.c:

8ààèMedM KlîlsemeiâtWVôrà.
Lî nlsrlung

XU? orNeutliekeu Na.uptv6?Lg.mmIunA
îl»t ^»»Iltiìit «><!> !î. .1 u»i il» «4il8tl>l»»8 ^», .,Iii«»l>«"

i» II.xI
342) A.nì>si srAsiit an 8g,nnntliolis DIs,8srinsÌ8tsr
àis tiöüisiis NittDsilnnA, 8Ìà an àsr8sI1>sn ^alrirsià
zin àsàsiliAsn nnà rnaslisn àsr 1^ieiitÌADsit irallzsr
s.u1 àis Drg,I:t3.nàsnIÌ8ts s.n1n2srli8Äin, xvsloiis àen
8ps^isIIsn Dinia-ànnAsn dsi^s^sdsn Ì8t.

3t. DnIIsn, Dnàs Ns.i 1888.
i^g>insn8 àss ^sntrâonrits:

Dsr .Uktnàr- I». ^»s<^>ii»Iîitti>iiiiiii.

2tûeIitiW8àmer
ant Lanarkeit tinâsn ^.rdsit
ksi 349

<.»i>>!>».

làsan xvnn8vkt tnr8vliàs ver-
>»»» niokslts kleinereUsnstsr-
8taNKSN init ASK08SVNSInUs-
kel oàsr Ursn^Aritl Zetl. 01-
tsrtsn ânrok àis Uxpsàition
àsr „Uanàwsrksr^tg." 343

1 Xleirimsàà^sr'
llnàst L.n8tsllnng ksi
«Z. 4dvrK, Nsokan. n. Optiker

in lZ»8Sl.

^donitsmkltts-Linlaclurlss
ant âs.8 in eirca 14 laZsn in's Usksn tretende

t'eiolt illnstrilt« IZIittt:

Itkdrvki't^KkoMiiIärö
Ivom Grwerdeverein St. Gallen

aufgestellt) 94
können irn Industrie- nnà
Osxvsrks-lllussnin 8t. Oallen
gratis bs^aZen werden. )216

Rkvr«d8>Mâià°»-
teZe
2N KilliZSN Ursissn.

II H»I»«I-, Ursokslsr,
308 7X.nrs.n.

Gesucht in eine Wöbet-Schreinerei:
345) 1 ìrllvitel îiilt K»»»i»<a!e8t«ll. I 44rl»«ttvr »11 t

8psiîialitaten> nnà I. Als,I«r, àsr sslkst-
ständig arkeitsn kann. Vsrksiratksts àksitsr kaken den
Vor^nZ nnà sind alls drei 8tsllsn lakrssstsllen.

Olksrtsn snk VN !t4S .4. an clis Expedition às. LI.

N it ^ì ï II :»>><'

lieàt billiget Z

H. HàlinALr, kàssìMM.
Lnàen ânrok àis „Uanàv.-XtK."

—1—-t. 4.^2X1^4. c^. Ariisst« V«rI»l v4ti»i»A!

IIIuZtiiitö UoeliöNZLdiikt
tnr

ìll»« iililill»îxt« ii. Iìiii ^îi>it< Iiiii»<l « il.
^rir^'Si'sîsir' tlnà mtàere

Unter ksxvâkrtsr literarisoksr, vissensollattlioker nnà artÌ8tisoller klitwirknnA ksran8AöAs1>sn von Vlk. Lenn-ksndîeux.
„Dis A.lzzsnxvslt^ sr8<ziisint nui ^sàsri Lorint-tA 12—16 Lsitsn sta,à iri „Da.rtsrilg.ri.Us'^Doi'itig.t

nnà Kn8tst zzsr (èns.rts.1 Dr. 2. 56. Nan adonnirt dsi ^jsàsr DnàiianànA, ^'sàsnr ?o8tdnrsan oàsr àirsirt ìisi
^ Vvi'Isgskuvklii'UOkSi'vî Tenn»Ssi'kîeux

iii < Mk«II«ii.
lin Aons-t ànni xvsràsn 2—3 I't'(>l»ei>ummspn irsrg.n8ASAsbsn, xvslolls Arktis â'itào An àsàsr-

inann vsr8nnàt xvsràsn, àsr àis8sI1,sn vsrDnAt.
Il186s3.^6 ^ âis Intsrs88sn àsr A.I^isnÌ!ÌndÌ8t6n, L)nrAZ.8ts, DnrÌ8tsn, àâ^sr, Dör8tsr stv. ds-

ràrsn, rvsràsn in àis8sin OrAsrn àis xvsits8ts nnà xviri:8uin8tk VsrlzrsitnnA ànàsn.
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